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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

FC 1968 Laimbach : TTC 1950 Eisenbach IV 
Freitag, 10.03.2023, 20:00 Uhr

Spieltag 20 für den FC 1968 Laimbach: FC 1968 Laimbach 
und TTC 1950 Eisenbach IV trennen sich unentschieden

Im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gr. 2 traf der FC 1968 Laimbach am vergangenen Freitag im 20.
Saisonspiel auf den TTC 1950 Eisenbach IV. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
29:30 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Füllhas / Gath, welches
durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Garant für dieses Unentschieden
war insbesondere das untere Paarkreuz des Auswärtsteams, das in allen vier Einzeln ungeschlagen
blieb. Bemerkenswert war, dass der TTC 1950 Eisenbach IV dieses Match mit 3 Ersatzspielern
bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. In vier Sätzen gewannen Füllhas / Gath gegen Buß / Deisel
und gaben dabei nur einen Satz her. Probleme zu Beginn des Spiels mussten Pietzner / Schöll
zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Chancenlos waren Schuler /
Rosenauer gegen Sittel / Weser nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Hierbei standen alle einzelnen Sätze,
die mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Nach den
anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Leon Pietzner hatte seinen Gegner Klaus Springer
beim klaren 11:4, 11:6, 11:4 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl man im
Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Das war ein
souveräner Sieg. André Füllhas gegen Holger Buß hieß das nächste Spiel und der Start verhieß
Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. In toller Verfassung präsentierte sich Winfried Gath im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Volker Sittel. Raphael Schöll
gelang es, Günter Deisel im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie
endete schließlich mit einem keinesfalls zu erwartenden und überraschenden 3:0-Sieg. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Thilo Schuler, das er mit 0:
3 und damit ohne Satzgewinn gegen Nadine Weser verlor. Chancenlos war René Rosenauer gegen
Edgar Pinkel nicht, aber mehr als ein 7:11, 11:9, 9:11, 5:11 war nicht zu holen. Beim Stand von 4:5
gingen die Spitzenspieler des FC 1968 Laimbach und des TTC 1950 Eisenbach IV in die Box. Leon
Pietzner gewann daraufhin sein Spiel gegen Holger Buß überzeugend in drei Sätzen. Nach diesem
Einzel steht Pietzner somit bei 16 Siegen und 15 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Buß ein 13:10 ausweist. Es dauerte eine Weile, bis André Füllhas sein 3:2 gegen Klaus
Springer feiern konnte. Winfried Gath konnte im Spiel gegen Günter Deisel einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Der neue Zwischenstand war 7:5. Kurzfristig sah es gut aus,
aber letztlich war Raphael Schöll bei seiner 1:3-Niederlage von Volker Sittel dann doch
niedergerungen worden. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 5:17 für Schöll
und 10:3 für Sittel seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Thilo Schuler verlor sein Match gegen Edgar
Pinkel unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Seit Beginn der Saison war
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dies der 16. Sieg von Pinkel, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 11 verbleibt. Nicht so
gut lief es wenig später für René Rosenauer beim 10:12, 6:11, 6:11 gegen Nadine Weser. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende
eines langen Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Der Start in die Partie hätte für Füllhas / Gath besser laufen können, doch gewannen sie
nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Springer / Pinkel noch mit 3:1 und steuerten somit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Unentschieden des FC 1968 Laimbach geht es nun im nächsten Spiel am 16.03.2023
gegen den TTC 1968 Oberbrechen IV, während der TTC 1950 Eisenbach IV am 17.03.2023 gegen
den TTC 1968 Oberbrechen IV antritt.

 Statistik:
 FC 1968 Laimbach

Doppel: Füllhas / Gath 2:0, Pietzner / Schöll 1:0, Schuler / Rosenauer 0:1 
Einzel: L. Pietzner 2:0, A. Füllhas 1:1, W. Gath 1:1, R. Schöll 1:1, T. Schuler 0:2, R. Rosenauer 0:2 

 TTC 1950 Eisenbach IV
Doppel: Springer / Pinkel 0:2, Buß / Deisel 0:1, Sittel / Weser 1:0 
Einzel: H. Buß 1:1, K. Springer 0:2, G. Deisel 0:2, V. Sittel 2:0, E. Pinkel 2:0, N. Weser 2:0


